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mulae (Hannover 1886) 1-25 

Formulae Visigothicae; vgl. Form. Andecav., 572-598 

Fragmenta quae dicuntur Vaticana; hg. Th.Mommsen, vgl. 
CG, 1-106 

Gai institutionum interpretationis fragmenta Augustodunensia; 
hg. B.Kübler, Iurisprudentiae anteiustinianae reliquiae II, hg. 
E.Seckel und B.Kübler (Leipzig 1911) 432-460 

Gai institutionum epitome; vgl. GA, 395-431 

Gai Institutiones; hg. B.Kübler (Leipzig 1939) 

Interpretatio ad Codicem Gregorianum; vgl. CT Brev. 

lnterpretatio ad Codicem Hermogenianum; vgl. CT Brev. 

Interpretatio ad novellas Marciani; hg. P.M.Meyer, Leges 
novellae ad Theodosianum peninentes = Theodosiani Libri 
(vgl. CT) II (Berlin 1905) 179-196 

Institutiones Iustiniani; hg . P .Krüger (Berlin 1867) und im 
Rahmen des Corpus iuris civilis, editio stereotypa, I 

Interpretatio ad Leges novellas Theodosii A.; vgl. INMc, 1-68 

Interpretatio ad novellas Valentiniani A.; vgl. INMc, 69-154 

Interpretatio ad Pauli Sententiae; vgl. CT Brev. 

lsidori Hispalensis Episcopi, Etymologiarum sive originum; 
hg . W.M.Lindsay (Oxford 1911) 

Interpretatio ad Codicem Theodosianum; vgl. CT 

Lex Burgundionum; hg. L.R.v.Salis, MGH LL I 2 (I) (Hanno-
ver 1892) 29-122 

Lex Ribuaria; hg. R.Sohm, vgl. ET, 186-268 

Lex Romana Raetica Curiensis; hg. K.Zeumer, vgl. ET, 
289-452 
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Lex Visigothorum; hg. K.Zeumer, MGH LL I 1 (Hannover-
Leipzig 1902) 33-456 

Novellae Justiniani; hg. R.Schöll u. G.Kroll, Corpus iuris 
civilis, editio stereotypa III (Berlin 1895) 

Novellae Maioriani; vgl. INMc, 155-178 

Novellae Marciani; vgl. INMc, 179-196 

Novellae Severi; vgl. INMc, 199-202 

Novellae Theodosiani; vgl. INMc, 1-68 

Novellae Valentiniani; vgl. INMc, 69-154 

Pauli Sententiae; hg. P.Krüger, vgl. CG li (Berlin 1878) 
39-168 

Pauli Sententiae in der Lex Romana Visigothorum; vgl. CT 
Brev. 

Lex Romana Burgundionum; vgl. LB, 123-163 

Syrisch-römisches Rechtsbuch; hg. E.Sachau, Syrische 
Rechtsbücher (Berlin 1905) 

Ulpiani liber singularis regularum; hg. P.Krüger, vgl. PS. 
1-38 

Zeitschriften und Nachschlagewerke 

Anuario de historia del derecho espafiol (Madrid) 

Bullettino dell'lstituto di diritto romano (Rom/Mailand) 

Ius Romanum Medii Aevi (Mailand) 

IURA, Rivista internazionale di diritto romano e antico (Nea-
pel) 

Monumenta Germaniae Historica (Hannover u.a. seit 1826) 
Auctorum Antiquissimorum 
Legum Sectio 

Neues Archiv der Gesellschaft für ältere deutsche Geschichts-
kunde (Hannover/Leipzig) 
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Paulys Realencyclopädie der classischen AlteJtUmswissen-
schaft, bearbeitet G.Wissowa u.a. (Stuttgart 1893-1980) 

Revue historique de droit fran~ais et etranger (Paris) 

Revue internationale des droits de l'antiquite (Brüssel) 

Studia et documenta historiae et iuris (Rom) 

Zeitschrift der Savigny-Stiftung für Rechtsgeschichte, Roma-
nist. Abt. (Weimar/Wien) 

Thesaurus Linguae Latinae (Leipzig seit 1900) 

Tijdschrift voor Rechtsgeschiedenis (Groningen u .a.) 

Zeitschrift für Rechtsgeschichte (Weimar) 



Einleitung 

In fünf zum Teil nur bruchstückhaft erhaltenen Handschriften1 ist ein 
siebenundvierzig Titel umfassendes juristisches Kompendium überliefert. Es 
beginnt incipiunt capitula legis Romanae, schließt explicit Lex Romana und 
lehnt sich in Aufbau und Wahl der Titelrubriken eng an die Lex Burgundionum 
(LB)2 an, weshalb es Lex Romana Burgundionum (RB)3 genannt wird. Es 
enthält eigenständig formulierte römische Rechtssätze, die Stellen aus dem 
Codex Theodosianus, den theodosianischen Novellen, den Kodizes Gregorianus 
und Hermogenianus, den pseudopaulinischen Sentenzen und den Institutionen 
des Gaius verkürzt wiedergeben. Zum großen Teil sind ihnen Verweise auf die 
Quellen beigefügt. 4 

Datierung und Charakter des Werkes sind umstritten. Zur Datierung kehrt 
die jüngere LiteraturS zurecht zu v. Savigny6 zurück, der es zwischen 517 n. 
Chr. und 534 n. Chr. ansetzte. 7 517 n. Chr. ist der jüngste der datierten Titel 
der LB entstanden, der in der RB eine Entsprechung findet. 8 534 n. Chr. geht 
das Burgundenreich unter. Charakterisiert wird die RB von den einen als 
Privatarbeit,9 andere gehen von einem auf hoheitliche Initiative10 hin zusam-
mengestellten "Leitfaden des römischen Rechts" aus. 11 Für die nachfolgenden 

1 Beschreibung bei v. Salis. RB 19ff, Barkow, RB XIIIff; zu Codex Vaticanus Latinus 5766: 
Lowe, CLA I Nr.47; Codex Vaticanus 7277 berücksichtigt Lowe nicht, datien ihn also wohl, 
abweichend von v. Salis, nicht mehr ins 8.Jhr. 

2 Tabellarische Aufstellung u.a. bei v. Salis. RB 164ff. 
3 Zur Bezeichnung "Papian" u.a. Nehlsen, HRG 2, 1928. 
4 Hierzu insbesondere die beiden vorwiegend quellengeschichtlichen Untersuchungen von 

Barkow, RB, und Roels, RB. 
5 Nelson. Überlieferung 175f.; Roels. RB 9ff.; Frye, Classica et Mediaevalia 41 (1990) 211; um 

516: Nehlsen, HRG 2, 1931; Siems, Handel 270. 
6 Savigny, Gesch. d. röm. Rechts II 22. 
7 Zusammenstellung der älteren Datierungen: Schellenberg, PS 99 Fn.164; vor 506 datien auch: 

Boehm, Gesch. Burg. 62. Unsicher: Chevrier!Pieri, La loi Romaine des Burgondes 23. Zur Wider-
legung dieser frühen Datierung: Roels, RB 9ff. 

8 LB 52 - RB 27. 
9 Biener, Commentarii I 295ff.; schwankend Roels, RB 8 . 
10 De Crousaz, Papien 17, vermutet die Arbeit einer Kommission. 
11 Nehlsen, HRG 2, 1930. 
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Untersuchungen brauchen beide Streitpunkte nicht vorab entschieden zu 
werden. 

Die vorliegende Arbeit hat sich zum Ziel gesetzt, das in der RB überlieferte 
Erbrecht des frühen sechsten Jahrhunderts herauszuarbeiten. Durch Vergleich 
mit den von ihr verwerteten Quellen und anderen Texten vorwiegend des 
vierten und fünften Jahrhunderts soll untersucht werden, inwieweit sich ihre 
erbrechtliehen Bestimmungen an das spätantike Recht anlehnen und die auf 
diesem Rechtsgebiet besonders zahlreichen Rechtsänderungen aufzunehmen und 
fortzuführen vermögen. Die RB gewährt durch ihre eigenständige Wiedergabe 
des Stoffes einen besonders guten Einblick in das Recht ihrer Entstehungszeit. 
Da sie zahlreiche Vorschriften mit erbrechtliehen Bezügen enthält, verschafft 
sie eine verhältnismäßig gute Übersicht über dieses Rechtsgebiet. 

In einem Schlußteil wird zusammengestellt, was die Bestandsaufnahme des 
Erbrechts zu Geltungsbereich, Quellenkreis und Arbeitsweise der RB ergibt 
und was sie sonst noch charakterisiert. 



Erstes Kapitel 

Berufung zum Erben auf Grund gesetzlicher Erbfolge 

Die Bestimmungen über den Pflichtteil in RB 10. 4 und RB 45 zeigen, daß 
auch in der RB die gewillkürte Erbfolge der gesetzlichen vorgeht. Trotzdem 
soll hier zuerst die gesetzliche vorgestellt werden. Sie wird ungleich ausführ-
licher als die gewillkürte behandelt: Zum gesetzlichen Erbrecht der Abkömm-
linge äußern sich RB 10. 1 - 7, zu dem der Aszendenten RB 10. 5 - 7 und RB 
28 und dem der Seitenverwandten RB 10. 8, 9 und RB 28. Über das Erbrecht 
nach Freigelassenen gibt RB 3. 2 Aufschluß. 

In keiner dieser Bestimmungen wird zwischen ziviler und prätorischer 
Erbfolge unterschieden. Auch die häufigste Ursache für den Verlust zivilen 
Erbrechts, die Emanzipation, ist in keiner der erbrechtliehen Bestimmungen 
und auch sonst in der RB nicht erwähnt. Die Erbfolge scheint somit verein-
heitlicht und vom Status des Erben unabhängig zu sein. Unter anderem gilt es, 
diesen äußerlichen Befund in den nachfolgenden Untersuchungen zu ergründen. 

A. Das Erbrecht der Abkömmlinge 

I. Das Erbrecht der Kinder. RB 10. 1 S.1: 
... patri matrive intestatis filii filieve aequo iure succedant. 1 

RB 10. 1 S.l eröffnet Sohn und Tochter gleiches gesetzliches Erbrecht nach 
Vater oder Mutter. Der Satz regelt damit erstmals das Erbrecht nach beiden 
Elternteilen in einer Bestimmung.2 

1 Nach den Editionen beginnt RB 10.1 mit einem Verweis auf Gaius, secundum Gai regulam. 
Richtigerweise gehört dieser Verweis jedoch, wie von den Handschriften überliefert, ans Ende von 
RB 9.4; vgl. unten 150ff. 

2 Schon ET 23 faßt den Erblasser allgemein: Si quis intestatus monuus juerit. 


